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LIEBE PATIENTIN,
LIEBER PATIENT,

unsere Klinik für Plastische und Ästhetische Chirurgie, 

Hand- und Wiederherstellungschirurgie bietet ein breites 

und vielfältiges Leistungsspektrum an. Unter anderem haben 

wir  uns auf die körperformende Chirurgie nach massivem 

Gewichtsverlust spezialisiert und können hier auf jahrelange 

Erfahrung zurückgreifen.

Nach einer erfolgreichen Gewichtsreduktion verbleibt häufig 

ein Gewebeüberschuss an Bauch, Rücken, Gesäß, Oberschen-

kel und Oberarmen, auch die Brust verändert ihre Form.

Trotz des Erfolges der Gewichtsreduktion kommt es oft zu 

einem verminderten Selbstwertgefühl aufgrund des über-

schüssigen Körpergewebes. Zudem beklagen viele Patienten 

durch die aneinander reibenden Hautareale körperliche und 

hygienische Probleme.

Die Hautelastizität ist verloren und selbst durch Sport und 

Massage lassen sich die erschlafften Hautpartien nicht be-

seitigen.

Hierfür bietet die Plastische Chirurgie verschiedene Straf-

fungsoperationen an.

Gerne begleiten wir Sie auf dem letzten Stück der Zielgera-

den nach erfolgreicher Gewichtsreduktion.

Bei der ersten Kontaktaufnahme in unserer Postbariatischen 

Sprechstunde beraten wir Sie individuell bezüglich der  

bestehenden Therapiemöglichkeiten.

Außerdem sind wir Ihnen gerne behilflich bei der Antrags- 

stellung zur Kostenübernahme bei der Krankenkasse.

Wir erarbeiteten gemeinsam mit Ihnen Ihre ganz eigene, auf 

Sie zugeschnittene Behandlungsstrategie. Unser Ziel ist es, 

das bestmögliche Behandlungsergebnis zu erreichen.

Bauchdeckenstraffung (Abdominoplastik)

Die Bauchdeckenstraffung wird dann vorgenommen, wenn 

ein Hautüberschuss im Bauchbereich besteht. Durch den 

Elastizitätsverlust nach Gewichtsreduktion oder auch 

Schwangerschaften bildet sich die Bauchdecke oft nicht 

alleine zurück. Durch die Operation wird die Bauchdecke 

dem neuen Gewicht angepasst. Besteht zusätzlich ein 

Auseinanderweichen der beiden geraden Bauchmuskeln 

(Rektusdiastase) oder ein Bauchdeckenbruch, können diese 

Eingriffe in einer Operation erfolgen.

Bruststraffung

Im Rahmen der Gewichtsreduktion kommt es unter anderen 

zu einer Ptosis der Brust. Der Hautweichteilmantel senkt 

sich über die Inframammärfalte hinüber. Eine Verbesserung 

ist auch durch Sport nicht zu erzielen. Im Rahmen der Brust-

straffung (Mastopexie) wird der überschüssige Hautweich-

teilmantel entfernt und die Form und Position der Brust neu 

gestaltet.

Ganzkörperstraffung (Body-Lift)

In einer Operation werden Bauch, Oberschenkel, Hüften, 

Rücken und Gesäß  behandelt. Vorteil dieser Methode ist 

eine zusammenhängende Narbe. Diese verläuft im Slipbe-

reich und lässt sich so von Slip und Bademode bedecken.

UNSER ANGEBOT

Oberarmstraffung

Nach größerem Gewichtsverlust oder auch im Rahmen des 

Alterungsprozesses kommt es zum Elastizitätsverlust, und 

somit unter anderem zu einem Hautüberschuss im Bereich 

der Oberarminnenseite. In der Regel können weder Sport 

noch Diät diesen Hautüberschuss reduzieren. Besteht 

zudem ein lokalisierter Fettgewebeüberschuss, ist eine 

Kombination aus Liposuktion (Fettabsaugung) und Haut-

straffung sinnvoll. 

Oberschenkelstraffung

Der Hautüberschuss zeigt sich insbesondere an der Ober-

schenkelinnenseite, da das Bindegewebe dort sehr dünn 

ist. Durch Sport und Diät oder auch Massage ist dieser in 

der Regel nicht zu reduzieren.  Besteht zusätzlich eine be-

grenzte Fettansammlung ist eine Kombination aus Liposuk-

tion (Fettabsaugung) und Hautstraffung sinnvoll. Ziel dieser 

Operationstechnik ist, den gefürchteten Lymphstau und 

unschöne Narben zu vermeiden.

  

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, stehen wir Ihnen 

gerne zu einem Beratungsgespräch in unserer Sprechstun-

de zur Verfügung.

Ihr Team der Plastischen, Ästhetischen und Wieder- 

herstellenden Chirurgie des St.-Antonius-Hospitals 


